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Outdoor Educa�on 
 

Outdoor Education ist eine Unterrichtsmethode, bei der Schülerinnen und 
Schüler draußen in der Natur lernen und ihre Umwelt besser kennenlernen. 
Dabei werden sie zu einem aktiven Teilnehmer des Lernprozesses, indem sie 
verschiedene Aktivitäten durchführen, ökologische Zusammenhänge 
erforschen und die Natur als Klassenzimmer nutzen. 

Es gibt viele Möglichkeiten, Outdoor Education in den Unterricht zu integrieren. 
Zum Beispiel können Schülerinnen und Schüler Wandern oder 
Orientierungsläufe durchführen, Klettern oder Wildnis überleben praktizieren, 
ökologische Phänomene erforschen oder Geologie Projekte durchführen. 

Outdoor Education bietet viele Vorteile. Die Schülerinnen und Schüler können 
ihre sozialen Kompetenzen und Teamfähigkeit verbessern, ihre Gesundheit 
fördern, ihre Selbstwahrnehmung und ihr Selbstbewusstsein stärken sowie ihr 
Umweltbewusstsein und ihre Wertschätzung für die Natur steigern. Außerdem 
lernen sie, sich in der Natur sicher zu bewegen und Verantwortung für ihre 
Umwelt zu übernehmen. 

Die Integration von Outdoor Education in den Unterricht erfordert jedoch 
sorgfältige Planung und Vorbereitung. Es müssen geeignete Aktivitäten und 
Routen ausgewählt werden, die den Schülerinnen und Schülern ein sicheres 
und sinnvolles Lernen ermöglichen. Die Lehrerinnen und Lehrer müssen auch 
sicherstellen, dass alle Schülerinnen und Schüler entsprechend ausgestattet 
und vorbereitet sind. 

Insgesamt bietet Outdoor Education eine spannende und effektive Möglichkeit, 
den Unterricht lebendiger und abwechslungsreicher zu gestalten und das 
Lernen für die Schülerinnen und Schüler zu einem unvergesslichen Erlebnis zu 
machen. 
 


